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Ortskartell Berghausen

„RAMADAMA 2014“ im Ortsteil Berghausen

Dreck-Weg-Tag am Samstag, 15. März 2014

Eingeladen sind alle Bürger –
wir würden uns über eine zahlreiche Beteiligung freuen!

Treffpunkt: 10.00 Uhr vor der Grundschule

Mitzubringen sind möglichst Handschuhe, Eimer oder Handkarren.

Gegen 12.00 Uhr lädt das Ortskartell zu einem abschließenden Imbiss ein. 

MGV Frohsinn 1862 Mechtersheim e.V.

Kleine Bühne – 
Theater im Sängerheim

„Kurklinik
Waldfrieden“
14. bis 16. März

Beginn:
Freitag und Samstag 19.00 Uhr
Sonntag 18.00 Uhr

Kartenbestellung unter Tel. 82319
Infos unter www.frohsinn-mechtersheim.de
und unter Vereinsnachrichten im Amtsblatt
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 ( Wichtiges auf einen Blick (
GEMEINDEVERWALTUNG, Am Rathaus 4, 67354 Römerberg
Telefon: 819-0
Fax: 819-65
E-Mail: info-gemeindeverwaltung@roemerberg.de 
Amtsblatt-E-Mail: amtsblatt@roemerberg.de
Homepage: www.roemerberg.de
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: vormittags 08.30 – 12.00 Uhr
Freitag: 08.30 – 12.30 Uhr
Montag: nachmittags 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: nachmittags 14.00 – 18.00 Uhr
Bürgerbüro: montags bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.
Einheitliche Behördennummer 115
(Service-Center der Metropolregion Rhein-Neckar)
Montag bis Freitag 08.00 – 18.00 Uhr
Jugendpflege: Hannes Nord (Tel. 85 04 81 / juz-roemerberg@web.de)
Montag – Donnerstag (09.00 – 15.00 Uhr), 
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus, Mechtersheimer Str. 39
Mediathek: Leiterin Corinna Fenchel (Tel. 68 37 37)
Berghäuser Str. 38 b, OT Berghausen, www.mediathek-römerberg.de
mediathek-roemerberg@t-online.de
Dienstag, Donnerstag und Freitag 15.00 – 18.00 Uhr,
Mittwoch 10.00 – 20.00 Uhr, Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
VHS: Leiterin Charlotte Kahl (Tel. 85 09 65)

SPRECHSTUNDEN IM RATHAUS (nach Vereinbarung)
Bürgermeister Tel. 81912
Beigeordnete Käthe Maier Tel. 84020
Beigeordnete Brigitte Roos Tel. 84565
Beigeordneter Franz Zirker Tel. 42265 
Schiedsamt
Richard Entzminger Tel. 82093
Stellvertreterin Ursel Brunner Tel. 84334
jeweils donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr nach vorheriger telefo-
nischer Terminvereinbarung
Kontaktbeamter der Polizei – Sprechstunden fallen aus
Die Sprechstunden des Polizeioberkommissars Ottmar Fischer, Polizeiin-
spektion Speyer, fallen bis auf Weiteres aus. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an die Wache unter Tel. 06232 137-0.
Sprechstunde der kommunalen Vollzugsbeamtin
Die kommunale Vollzugsbeamtin, Frau Tatjana Matzat, steht Ihnen nach 
telefonischer Vereinbarung (Tel. 819-20) im Rahmen einer Sprechstunde 
für Fragen und Anregungen in der Gemeindeverwaltung Römerberg, 
zur Verfügung.
Kreisjugendamt
Die Sprechstunden der für Römerberg und Dudenhofen zuständigen So-
zialarbeiterinnen, Frau Hemker und Frau Schotsch, finden im monat-
lichen Wechsel in Römerberg und Dudenhofen an jedem 2. Montag 
im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr oder/und nach tel. Voranmeldung 
unter 0621 5909-116, E-Mail: karin.hemker@kv-rpk.de, wie folgt statt:
In Römerberg (Rathaus, Besprechungsraum 1. OG, Zi. 13) in den 
Monaten Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember,
in Dudenhofen (Rathaus, Zi. 20) in den Monaten Januar, März, Mai, 
Juli, September, November.
Fachberatung und Vermittlung Kindertagespflege
Frau Sabine Asal-Frey, Tel. 0621/5909-134,
E-Mail: sabine.asal-frey@kv-rpk.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Anita Heid, Sprechstunden nach tel. Vereinbarung unter 819-33, 
montags, mittwochs und donnerstags während der Zeit von 08.30 – 
12.00 Uhr über o.g. Telefonnummer erreichbar.
Ver- und Entsorgung (Störungsdienste):
Abwasser/Wasserversorgung Gemeinde:
während der Dienststunden 
Bauabteilung, Tel. 819-34 und 819-30 oder

Bauhof, Tel. 8 19-32 oder 01 52/5 46 06-8 41
außerhalb der Dienststunden Tel. 01 52/5 46 06-8 53
Gasversorgung: Stadtwerke Speyer, Tel. 6 25-44 00
Kabelfernsehen: Tel. 03 41 / 42 37 20 00
Stromversorgung: Pfalzwerke Netz AG, Tel. 08 00 / 7 97 77 77
Netzteam Edenkoben, Tel. 0 63 23 / 94 13-10

POSTAGENTUREN
Ortsteil Heiligenstein: Heiligensteiner Str. 47
Di. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Mo. u. Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
Ortsteil Mechtersheim: Philippsburger Str. 17
Mo. 09.00 – 12.30 Uhr
Di. – Fr. 09.00 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

NOTRUFE
Polizei Tel. 110
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsleitstelle Ludwigshafen/
Rettungsleitstelle/Rettungshubschrauber Tel. 19222

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerinnen für die Ortsteile:
Berghausen: Frau Nadja Enslin Tel. 9656939
Mechtersheim: Frau Bärbel Steinmetz Tel. 84244
Heiligenstein: Frau Edith Flögel Tel. 84227

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden, Feiertagen
und mittwochs ab 13.00 Uhr über Ärztliche
Bereitschaftsdienst-Zentrale im Diakonissen-
Stiftungskrankenhaus, Hilgardstr. 26, Speyer, Tel. 1 92 92 

Kinderärzte-Notdienst für Kinder und Jugendliche
im Diakonissenkrankenhaus, Speyer Tel. 06232 22-1400
Samstag und Sonntag, 10.00 – 18.00 Uhr, Tel. 0180 5112072

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen über das St.-Vincentius-Krankenhaus, Tel. 133-0

Zahnärztlicher Notfalldienst am 15.03. und 16.03.2014 
ZÄ Sabine Becker, Bismarckstr. 7, 67346 Speyer, Tel. 06232 73848
Ökumenische Sozialstation Schifferstadt – Pflege
Tel. 0 62 35/95 93 50, oder 01 51/54 44 82 21
Pflegestützpunkt – Tel. 0 62 35/4 58 75 65 oder 4 58 75 66

APOTHEKEN
Samstag, 15.03.2014
Nord-Apotheke, Falkenweg 1, Speyer, Tel. 06232 4653
Sonntag, 16.03.2014
Markt-Apotheke, Am Königsplatz, Speyer, Tel. 06232 25805
Montag, 17.03.2014
Cura-Apotheke, Iggelheimer Straße 26, Speyer, Tel. 06232 49444
Dienstag, 18.03.2014
Flora-Apotheke, Dahlienweg 2, Speyer, Tel. 06232 44337, und
Kreuz-Apotheke, Heiligensteiner Str. 84, Römerberg, Tel. 06232 84611
Mittwoch, 19.03.2014
Sonnen-Apotheke, Maximilianstr. 40, Speyer, Tel. 06232 75906, und
Schiller-Apotheke, Holzstraße 3, Dudenhofen, Tel. 06232 92980
Donnerstag, 20.03.2014
Hilgard-Apotheke, Hilgardstraße 30, Speyer, Tel. 06232 9908383
Freitag, 21.03.2014
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 49, Speyer, Tel. 06232 73132

Kinderschutzbund Ortsverband Speyer
Babysitterdienst u Geschäftsstelle Di. – Fr. 10 – 12.30 Uhr, 06232 72298 
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus Mi. 14 – 17 Uhr, 06232 6001857
Kinder- und Jugendtelefon Mo. – Sa. 14 – 20 Uhr, 0800 1110333
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Amtlicher Teil
Sonstige amtliche Mitteilungen

Heckenpflanzung im Berghäuser Unterfeld
Auf Anregung des Jagdpächters von Berghausen, Herrn Bern-
hard Sona, hat sich die Gemeinde Römerberg bereit erklärt, 
einen Teil der Ausgleichsfläche im Berghäuser Unterfeld für 
das Baugebiet „Krautgartenäcker“ naturnah zu gestalten und 
somit als Biotop aufzuwerten. Dieses Gelände ist ein wichtiger 
Baustein zur Biotopvernetzung und eine notwendige Ruhezone 
für das Wild. Insbesondere in der Brut- und Aufzuchtzeit und in 
den Wintermonaten sind solche Flächen lebensnotwendig. Die 
Untere Naturschutzbehörde bei der Kreisverwaltung unterstützt 
dieses Vorhaben.
Zunächst wurde am 08.03.2014 durch die Berghäuser Jäger eine 
dreireihige Hecke entlang des Betonweges abgelegt, um das 
Gelände zu beruhigen. Es wurden 300 Pflanzen unterschiedlicher 
Arten eingebracht. Dadurch soll eine Frucht- und Blühhecke 
entstehen, von der auch viele Kleintiere und Insekten profitieren 
können. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen auch die anderen 
Seiten der Fläche mit Hecken abgegrenzt werden.
Die Gemeinde als Eigentümer und die Jäger appellieren an die 
Bevölkerung, insbesondere an die Hundehalter, die Flächen nicht 
zu betreten, damit sie auch ihren Zweck erfüllen kann. Herzlichen 
Dank für Ihre Rücksichtnahme.

Jugendsammelwoche 2014
vom 28. April bis 8. Mai 2013
Jedes Jahr werden junge Menschen aktiv, um Geld für Jugendar-
beit zu sammeln – für eigene Aktivitäten und für Projekte anderer 
Kinder und Jugendlicher. Auch dieses Jahr soll wieder gesammelt 
werden und dafür brauchen wir Ihre/eure Hilfe!
Jugendarbeit wird überall  in Rheinland-Pfalz durch ehrenamtliche 
Tätigkeit getragen und organisiert. Dieses große Engagement 
braucht Unterstützung, auch finanziell. Daher machen viele 
Jugendgruppen mit und sammeln an den unterschiedlichsten 
Orten zu den unterschiedlichsten Gelegenheiten.
Die eine Hälfte des gesammelten Geldes darf die sammelnde 
Jugendgruppe behalten. Damit kann alles finanziert werden, was 
für die Jugendgruppe wichtig ist: ob Gruppenräume renoviert 
oder neu ausgestattet, ob Materialien, Spiele oder ein neuer 
Computer angeschafft werden sollen oder auch der nächste 
Gruppenausflug bezahlt werden muss. 
Die andere Hälfte wird an den Landesjugendring überwiesen. 
Hiermit werden u.a. Projekte der Mitgliedsverbände und des 
Landesjugendringes, z. B. im Rahmen der Behindertenarbeit 
und der Entwicklungshilfe unterstützt. 
An der Sammlung dürfen sich alle Jugendgruppen in Rhein-
land-Pfalz beteiligen, unabhängig von einer Mitgliedschaft im 
Landesjugendring.
Die Sammelunterlagen werden vom Landesjugendring Anfang 
März an die Verbandsgemeinden und Stadtverwaltungen in 
Rheinland-Pfalz verschickt. Dort können die Unterlagen von den 
Jugendlichen abgeholt werden. 
Die Jugendsammelwoche ist durch den Erlaubnisbescheid der 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier vom 18.06.2013, 
Aktenzeichen 15/750-2/23 genehmigt und wird in ihrer Durch-
führung behördlich überwacht.
Mainz, im Januar 2014

Römerberger Amtsblatt ONLINE 
Die „Öffentlichen Bekanntmachungen” der Gemeinde Rö-
merberg sind in unserem gemeindlichen Amtsblatt „online” 
abrufbar. Internetseite: www.roemerberg.de 
Ihre Gemeindeverwaltung Römerberg

Auszüge aus dem Liegenschaftskataster 
auch im Bürgerbüro erhältlich!
Gegen Kostenerstattung in Höhe von 20,– € ist ein Auszug 
aus dem Liegenschaftskataster, der beispielsweise in Bau-
genehmigungsverfahren o.ä. erforderlich ist, auch bei der 
Gemeindeverwaltung Römerberg, Bürgerbüro, erhältlich.

Römerberger Gemeindewein
zu verkaufen 
Ab sofort kann der Römerberger Gemeindewein, 
Riesling, Jahrgang 2012, im Rathaus
zum Preis von 3,50 € pro 0,75-l-Flasche
käuflich erworben werden. 
Auskunft im Sekretariat des Bürgermeisters
im Rathaus, Zimmer 17, Tel. 819-12. 

Sandsäcke nun auch im Bürgerbüro erhältlich
Aufgrund vieler Nachfragen bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Römerberg können „Hochwassergeplagte“ im Bürgerbüro 
Sandsäcke (zum Selbstbefüllen) erhalten.
Der Stückpreis beträgt 0,50 € (Größe 30 x 60 cm).
Gemeindeverwaltung Römerberg

Wohnungen gesucht
Für hilfebedürftige Personen und Familien werden in Rö-
merberg Mietwohnungen oder Miethäuser gesucht. Infrage 
kommen dafür Objekte mit einem niedrigen Mietpreisniveau.
Nähere Auskunft darüber erteilt bei der Gemeindeverwaltung 
Frau Braun, Tel. 819-25,
E-Mail: sabrina.braun@roemerberg.de.

(&1/2&(&1/2&(&12&(&1/2

Mediathek Römerberg
Berghäuser Str. 38b
67354 Römerberg
Tel. 06232 683737 · Fax 06232 683484
Mediathek-Roemerberg@t-online.de
www.mediathek-römerberg.de
Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 15 – 18 Uhr, Mi. 10 – 20 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr

Veranstaltungsprogramm bis zu den Sommerferien – 
Anmeldung ab sofort!
Die ersten Veranstaltungen der Mediathek sind bereits über die 
Bühne gegangen. Wer schauen möchte, was in den kommenden 
Wochen noch stattfinden wird, findet hier einen Überblick über 
das erste Halbjahr bis zu den Sommerferien. Weitere Infos und 
Anmeldemöglichkeit für die einzelnen Veranstaltungen gibt‘s in 
der Mediathek oder unter Tel. 683737.

Hier im Überblick:
Lesestart – Drei Meilensteine für das Lesen;
Freitag, 28.03., 16.00 Uhr
Wir laden alle 3-jährigen Kinder und ihre Eltern zu Informationen 
rund um das Leseförderprojekt Lesestart ein. Dazu gibt‘s „Hen-
riette Bimmelbahn“ von James Krüss als Bilderbuchkino und 
geschenkt als Buch für alle 3-Jährigen! Eintritt frei; Anmeldung 
erwünscht.

Oster-Lesespaß; Freitag, 04.04., 16.00 Uhr
Wir hören und sehen das Bilderbuchkino „Osterküken“ von Geral-
dine Elschner und basteln frühlingshafte Schachteln (auch für 
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Muttertag prima geeignet!). Für Kinder ab 6 Jahren. 
Unkostenbeitrag 1,50 €. Anmeldung erforderlich.

Lange Lesenacht (mit Übernachtung in der Mediathek); 
Freitag, 11.04., ab 20.00 Uhr 
So fangen die Ferien gut an! Ihr könnt – bewaffnet mit Schlafsack 
und Taschenlampe – eine Nacht in der Mediathek verbringen 
und ein Buch nach dem anderen schmökern. Außerdem gibt‘s 
ein Bookcasting, und wir holen uns Spiele aus dem Fundus der 
Mediathek. Für Kinder von 9 bis 12 Jahren, die gerne lesen. 
Persönliche Anmeldung durch einen Erziehungsberechtigten 
erforderlich! Unkostenbeitrag für das Frühstück: 2,– €.

ONLEIHE-Info-Nachmittag;
Mittwoch, 30.04. / Mittwoch, 21.05., 17.00 Uhr
Wer das neue Angebot der Ausleihe digitaler Medien über die 
Onleihe RLP kennenlernen möchte, ist hier richtig. Wir beschäf-
tigen uns im kleinen Kreis mit Fragen rund um die Onleihe und 
das Thema E-Books. Anmeldung erforderlich.

Krimineller Kaffeeklatsch mit Gina Greifenstein;
Samstag, 10.05., 16.00 Uhr
Das Spezialgebiet von Gina Greifenstein, Autorin aus der Süd-
pfalz, sind Backbücher, z.B. „1 Teig – 50 Kuchen“. Aber auch als 
Krimiautorin hat sie sich einen Namen gemacht – zuletzt mit dem 
Landau-Krimi „Paparazzo“. Hier verbindet sie nun beides – zu 
frisch gebackenem Kuchen liest sie kurze Krimis.
Kartenvorverkauf: 6,– €.

Das „Blinklichter Theater“ spielt „Immer dieser Michel“
für Kinder ab 4 Jahren; Freitag, 06.06., 16.00 Uhr
Michel aus Lönneberga, fünf Jahre alt, mutig und stark wie ein 
kleiner Ochse und einen Kopf voll mit verrückten Ideen und 
Streichen. Ein Theaterstück voller Lausbubenstreiche (auch 
für Lausemädchen) und eine Hommage an Astrid Lindgren, die 
wohl bekannteste Kinderbuchautorin der Welt. Gespielt wird mit 
Tischmarionetten, Schattenfiguren, Schauspiel und herrlichen 
Mitspielszenen. Kartenvorverkauf: 3,– €/4,– €. Kein Einlass für 
Kinder unter dem Mindestalter!

LESESOMMER Rheinland-Pfalz vom 14.07. bis 13.09.
Beim Lesesommer können Schüler von 6 bis 16 Jahren mitma-
chen und in der vorgegebenen Zeit mindestens drei Bücher lesen. 
Es dürfen aber auch gerne mehr sein! Dafür bekommen sie eine 
Urkunde, die von den Römerberger Grundschulen mit einem 
Eintrag ins Zeugnis belohnt wird. Außerdem gibt es viele schöne 
Preise zu gewinnen. Zum Ende des Lesesommers werden alle 
erfolgreichen Teilnehmer zu einem Abschlussfest eingeladen.

(&1/2&(&1/2&(&12&(&1/2

für alle 8- bis 13-Jährigen

Spielen, basteln, lachen, Quatsch machen
Öffnungszeiten:

Dienstag, 16.15 – 19.00 Uhr; Donnerstag, 16.15 – 19.00 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut, oder ruft uns an:

Tel. 85 47 06, Berghäuser Straße 48.

Lena und Hannes

Das komplette „PROGRAMM 1. Halbjahr 2014“ der vhs Rhein-
Pfalz-Kreis ist bei allen Gemeindeverwaltungen des Rhein-
Pfalz-Kreises erhältlich.

Kursanmeldungen
(Bitte melden Sie sich auch zu den Vorträgen an.)
montags – freitags, von 08.30 – 12.00 Uhr
Römerberg:
Ursula Ball, Tel. 06232 81971, Fax 06232 81965
E-Mail: u.ball@roemerberg.de 
Dudenhofen:
Ramona Baßler, Tel. 06232 656-243, Fax: 06232 656-153
E-Mail: r.bassler@vg-dudenhofen.de, Internet: www.kvhs-rpk.de 
Örtliche Leiterinnen: 
Römerberg:
Charlotte Kahl, Tel. 06232 850965, E-Mail: ch.kahl@web.de 
Dudenhofen: Marliese Goldschmidt,
Tel. 06232 93216; E-Mail: Marliese.Goldschmidt@gmx.de

KULTURELLE VERANSTALTUNGEN 

Ausstellungen Christa Grunert,
 Plastik, Radierung und Malerei
Dauer der Ausstellung:  28.03. – 13.04.2014
Veranstaltungsort:  Bürgerhaus Dudenhofen
Öffnungszeiten:  Di. und Do., 18.00 – 20.00 Uhr; 

Volkshochschule 
Rhein-Pfalz-kReis
VeRbandsgemeinde dudenhofen

gemeinde RömeRbeRg

Volkshochschule 
Rhein-Pfalz-kReis

gemeinde RömeRbeRg
VeRbandsgemeinde dudenhofen

Realschule plus Berghausen, Römerberg
     Montag, 31. März 2014
         19.00 - 21.00 Uhr

Gebühr: 10,– €
Anmeldung: Tel. 06232 81971
 E-Mail: u.ball@roemerberg.de
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 So., 14.00 – 18.00 Uhr
Eröffnung:  Freitag, 28.03.2014, 19.00 Uhr,
 im Bürgerhaus Dudenhofen 

Literarisch-musikalische Soiree 
 Sonja Viola Senghaus und
 Wolfgang Schuster
 So., 23. März 2014, 17.00 Uhr
 Römerberg, Zehnthaus Berghausen
 Eintritt 8,– €
 „Aufbruch ist das Thema, und aufbre-

chen will das eingespielte Team Sonja 
Viola Senghaus, Lyrikerin aus Speyer 
und Wolfgang Schuster, Blues-Gitar-
rist aus Römerberg auch die Gemüter 
der Zuhörerinnen und Zuhörer.

 Ausgewählte Gedichte aus drei Lyrik-
bänden verschmelzen mit den musi-
kalischen Kompositionen und Impro-
visationen.

 Ob nun ein Aufbrechen in der Natur 
oder ein Aufbruch in andere Welten im 
Sinne einer Veränderung gemeint ist, 
beides ist möglich. Vielleicht handelt 
es sich gar um einen Lebensaufbruch 
zu einem imaginären Ziel, um den Zu-
stand des Gewohnten zu durchbre-
chen und sich dem Neuen zu stellen. 
Möglicherweise wird es ein immerwäh-
render Aufbruch.

 Lassen Sie sich auf die vielfältigen 
Aufbruchsvariationen mit Worten und 
Tönen ein.“

 Sonja Viola Senghaus

Kabarett „Zärtlichkeiten mit Freunden“
 featuring Alexander Entzminger 
 Do., 02. Oktober 2014, 20.00 Uhr 
 Römerberg, 
 Schulturnhalle Mechtersheim
 Eintritt 14,– €

Open Air mit „ToGather“ 
 Freitag, 13.06.2014
 Römerberg,
 Garten MGV Heiligenstein,
 Heiligensteiner Str. 31

VHS PROGRAMM 
März/April 2014

GESELLSCHAFT UND UMWELT

V1070301R1
Das merk ich mir! – Merktechniken für jedermann
Müßiggang und Faulenzen macht unser Gehirn träge. Schnelles 
und sicheres Abspeichern von Informationen ist in der Schule, 
am Arbeitsplatz oder im Ruhestand für jeden Trumpf. Doch wie 
kann man sich problemlos Namen merken, kleine Rechenaufga-
ben ohne Taschenrechner lösen oder den Einkaufszettel getrost 
beiseite legen? Wie funktioniert unser Gehirn? Sie erhalten 
spielend Tipps zur Steigerung der eigenen Merkfähigkeit sowie 
zur regelmäßigen täglichen Anwendung. 
Harald Drescher, 08.04.2014, Di., 18.30 – 21.30 Uhr, 1 Termin, 
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 20,– €, ab 8 TN 13,– €

V1115111R1
Hochwasserschutz am rheinland-pfälzischen Oberrhein 
Führung durch den Polder Hochwasserrückhaltung Mechters-
heim. In Zusammenarbeit mit der Struktur- und Genehmigungs-

direktion Süd. Im Laufe der Bustour wird das Konzept zum 
länderübergreifenden Hochwasserschutz am Oberrhein erläutert. 
Sie erhalten einen Überblick  zu den Aspekten Aus- und Neubau, 
Betrieb und Unterhaltung von Hochwasserschutzanlagen. Die 
Konfliktfelder Naturschutz, Landwirtschaft und Schutz vor Druck-
wasser werden angesprochen und anhand des Praxisbeispiels 
beschrieben. Es besteht die Möglichkeit, während der Führung 
die betrieblichen Anlagen der Maßnahme (Ein-/Auslassbauwerk 
und Pumpwerke) zu besichtigen.
Treffpunkt: Sportplatz Heiligenstein, In den Rauhweiden, Römer-
berg !Bitte um Anmeldung bis 21.03.14!
Normen Karg, 04.04.2014, Fr., 14.00 – 16.30 Uhr, 1 Termin, 
kostenlos

6. Dudenhofener Kräutertage
V1145011E1 Vortrag: Naturschätze
Kostbarkeiten aus der Schatzkiste der Natur: anregend – aufre-
gend – beruhigend – Kräuter und ihre Verwendungsmöglichkeiten 
Beatrice Heid, 26.04.2014, Sa., 10.00 – 11.30 Uhr, 1 Termin, 
Zürker‘s Hofladen, Dudenhofen, kostenlos

Workshop: Hexenküche – Kräutermagie
Salben, Cremes, Elexiere: Einführung in die Herstellung verschie-
dener irdischer und himmlischer Substanzen 
V1145021E1
Beatrice Heid, 26.04.2014, Sa., 13.00 – 15.00 Uhr, 1 Termin,
Zürker‘s Hofladen, Dudenhofen, 20,– € inkl. Material
V1145021E2
Beatrice Heid, 27.04.2014, So., 13.00 – 15.00 Uhr, 1 Termin,
Zürker‘s Hofladen, Dudenhofen, 20,– € inkl. Material

Workshop: Wildes Kochen aus der Kräuterküche
Workshop: ein 4-Gänge-Kräutermenü zaubern und kosten
V1145031E1
Beatrice Heid, 26.04.2014, Sa., 16.00 – 18.30 Uhr, 1 Termin,
Zürker‘s Hofladen, Dudenhofen, 20,– € inkl. Kochumlage
V1145031E2
Beatrice Heid, 27.04.2014, So., 16.00 – 18.30 Uhr, 1 Termin,
Zürker‘s Hofladen, Dudenhofen, 20,– € inkl. Kochumlage 

Kräutersprechstunde
V1145041E1
So., 27.04.2014, 11.00 – 12.00 Uhr, 1 Termin, kostenlos
V1145041E2
So., 27.04.2014, 14.00 – 15.00 Uhr, 1 Termin, kostenlos

KULTUR UND GESTALTEN

V2070011R1 Offenes Singen für Jung und Alt
Möchten Sie gemeinsam mit anderen alte Schlager und Volks-
lieder singen, ohne dass man Noten lesen oder mehrstimmige 
Chorauftritte einstudieren muss?
Der MGV Heiligenstein und die vhs des Rhein-Pfalz-Kreises 
laden die Einwohner Römerbergs und Interessierte aus der 
Region ein zu offenen Singabenden im Sängerheim in der Hei-
ligensteiner Straße 31 unter der musikalischen Leitung von 
Matthias Vögeli. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Nächster Termin: 
Donnerstag, 27.03. und 24.04.2014, 19.30 Uhr

V2080041E4
Volksliedersingen mit der Liedertafel Dudenhofen
Das Volksliedersingen erfreut immer mehr unsere Teilnehmer/-in-
nen. Die „Liedertafel“ Dudenhofen und die Volkshochschule 
des Rhein-Pfalz-Kreises laden deshalb alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die gerne singen, ein, mit musikalischer Begleitung 
bekannte Volkslieder zu singen. Die Texte der Lieder sind für alle 
Teilnehmer/innen bereitgelegt. Über einen zahlreichen Besuch 
würden wir uns sehr freuen.
Fr., 25.04.2014, 17.00 – 19.00 Uhr, Bürgerhaus Dudenhofen,
Anmeldung nicht erforderlich.
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V2062082E1 Wochenkurs: Begegnung Bildhauerei
Sie werden eine Figur in einer einfachen Formsprache nach an-
tiken Vorbildern, die Sie selbst aussuchen, schlagen. Der Kurs 
ist sowohl für Anfänger/-innen wie Fortgeschrittene geeignet. In 
einem Infoabend im März werden die Vorlagen, die Werkzeuge 
und weitere Einzelheiten mit dem Steinmetz besprochen. Materi-
alkosten für den Sandstein bewegen sich zwischen 30,– und 60,– 
EUR. Unterricht: Montag bis Freitag, jeweils 15.00 – 20.00 Uhr.
Holger Grimm, 07.07.2014, Mo., 14.00 – 20.00 Uhr, 5 Termine, 
Dudenhofen, Bürgerhaus, 40,– €, ab 8 TN 30,– €

V2123011R1 Ostereier gestalten mit Wachs
Mit verschiedenen Stecknadelköpfen und zurechtgeschnittenen 
Federn wird heißes buntes Wachs auf ausgeblasene Eier appli-
ziert. Bitte mitbringen: 6 – 10 ausgeblasene Eier und 1,– € für 
Materialverbrauch
Käthe Maier, 20.03.2014, Do., 19.00 – 20.30 Uhr, 1 Termin,
Römerberg, GS Heiligenstein, 8,– €, ab 8 TN 5,– €

GESUNDHEIT UND ERNÄHRUNG

V3040461E1 Kieferentspannung im Alltag
In leicht verständlicher Form erhalten Sie im ersten Teil des 
Abends Informationen zum Thema Kieferentspannung: Was führt 
zu Stress im Kiefer – welche Muskeln/Meridiane sind vom Stress 
betroffen – wie kann sich Stress im Kiefer langfristig auswirken 
Der zweite Teil ist Praxis: Es werden 4 Handpositionen vorgestellt, 
die in einer bestimmten Reihenfolge und auf eine bestimmte Art 
und Weise vom Anwender als Selbsthilfe zur Kieferentspannung 
angewendet werden können. Der Schwerpunkt des Abends liegt 
auf der Übung der Handpositionen. Hierzu gibt es dann auch 
ein kleines Handout mit Fotos. Am Ende werden offene Fragen 
geklärt und ich sage noch ein paar Worte über die Kieferentspan-
nung im Kontext der Kinesiologie.
Eva Kögel, 20.03.2014, Do., 19.00 – 20.30 Uhr, 1 Termin,
Dudenhofen, Realschule plus, 8,– €, ab 8 TN 5,– €

V3041301R1 Heilfasten – dem Körper eine Pause gönnen
Essen und Fasten ist wie Arbeiten und Ausruhen. Beides gehört 
zum Leben. Fasten, das Leben ohne feste Nahrung, kann jeder 
kennenlernen, der sich gesund fühlt. Wer Zweifel hat, sollte seinen 
Arzt oder Therapeuten befragen. Das gemeinsame Fasten geht 
über 7 Tage, anschließend 3 Tage Aufbau. Während des Fastens 
treffen sich die Teilnehmer regelmäßig zu Erfahrungsaustausch 
und Meditation; außerdem gibt es Tipps für das Essen nach dem 
Fasten. Eine Vorbesprechung ist für alle unbedingt erforderlich. 
Termine: Freitag, 14.03.2014, Informationsabend und Vorbespre-
chung (für alle Teilnehmer/innen verpflichtend); 
1. Wochenende: Do., Fr., Sa., So., 20. – 23.03.14;
2. Wochenende: Do., Fr., Sa., So., 27. – 30.03.14;
jeweils 19.00 – 20.30 Uhr
Marie-Theres Bauer, 9 Termine, Römerberg, Realschule plus 
Berghausen, 89,– €, ab 8 TN 56,– €

V3047021E1 Vortrag: Kann Nahrung Medizin sein?
Die Antwort auf diese Frage hat nichts an Aktualität eingebüßt. In 
der Vergangenheit war das Wissen über die Wirkung von Lebens-
mitteln, Kräutern und Gewürzen auf den menschlichen Organis-
mus ein wichtiger Bestandteil in der Behandlung von Krankheiten. 
Bedauerlicherweise hat in unserem modernen und schnelllebigen 
Alltag das Wissen über die Wirkung der einzelnen Nahrungsmittel 
auf unser körperliches und geistiges Wohlbefinden oftmals nicht 
mehr den Stellenwert, den es verdient. Dabei verfügt der Mensch 
als einziges Lebewesen über das Privileg, seine Nahrung selbst 
auszuwählen. Die moderne Medizin ist diesbezüglich auch keine 
allzu große Hilfe, sie sieht die Ernährungsgewohnheiten aus einer 
umgekehrten Perspektive. Patienten erhalten meistens erst Rat-
schläge betreffend ihrer Ernährung, wenn sie schon erkrankt sind. 
Das Wissen über die gesundheitsfördernden und teilweise auch 
präventiven Fähigkeiten von Nahrungsmitteln ist erstrebenswert.
Sonja Brosch, Di., 18.03.14, 19.00 – 20.30 Uhr, 1 Termin,
Bürgerhaus Dudenhofen, kostenlos

V3040031E1 Vortrag:
Vorhofflimmern, die häufigste Herzrhythmusstörung
Herzrhythmusstörungen: harmlos oder gefährlich? Was tun wenn 
das Herz aus dem Takt kommt? Ein Vortrag in Zusammenarbeit 
mit dem Herzinfarktprojekt Ludwigshafen und der Deutschen 
Herzstiftung. Herzrhythmusstörungen können nicht nur unange-
nehm sein, sondern in vielen Fällen auch eine Gefahr darstellen. 
Damit sich Betroffene zu diesen Krankheitsbildern informieren 
können, hat die Deutsche Herzstiftung anlässlich der aktuellen 
Herzwochen den 132 Seiten starken Sonderband „Herzrhythmus-
störungen“ neu herausgebracht, in dem unsere unabhängigen 
Herzspezialisten die wichtigsten Neuigkeiten auf dem Gebiet der 
Rhythmusstörungen erläutern (die Vorgänger-Auflage wurde be-
reits weit über 100.000 Mal an Betroffene ausgehändigt). Weitere 
Informationen finden Sie im Internet unter www.herzstiftung.de. 
Referentin: Frau Dr. Selcan Camci, Fachärztin im Klinikum Lud-
wigshafen
Di., 08.04.2014, 19.00 – 20.30 Uhr, 1 Termin, Dudenhofen,
Realschule plus, kostenlos

V3040201R1 Vortrag: Chronisch entzündliche Darm-
erkrankungen: Wie kann man Schübe verhindern?
Referent: Prof. Dr. med. Jörg Hoffmann, Chefarzt der Medizi-
nischen Klinik I des St. Marienkrankenhaus
01.04.2014, Di., 19.00 – 20.30 Uhr, 1 Termin, Römerberg,
Realschule plus Berghausen, kostenlos

V3047011E1 Sekundäre Pflanzenstoffe, die geheimen
Gesundheitsagenten
Es gibt immer mehr Belege dafür, dass Obst, Gemüse und Ge-
würze zum Teil ähnliche Wirkungen erzielen wie Heilkräuter. Bis 
vor kurzer Zeit wurde der positive Effekt dieser Nahrungsmittel 
bei der Vorbeugung von Krankheiten allein den Vitaminen, Mi-
neralstoffen und Ballaststoffen zugeschrieben. Inzwischen weiß 
man, dass der Grund dafür die sekundären Pflanzenstoffe sind. 
Sie wirken in unserem Körper „undercover“, ähnlich wie es Ge-
heimagenten tun. Man findet diese bioaktiven Stoffe in großer 
Anzahl und Vielfalt in allen pflanzlichen Lebensmitteln. Sie un-
terstützen den Organismus im Kampf gegen freie Radikale, die 
durch Stress, Rauchen oder Umweltgifte entstehen. Außerdem 
helfen sie aktiv bei der Bekämpfung von entarteten Zellen mit, 
erhalten die gesunde Funktion verschiedener Organe oder lindern 
Schmerzen bei Arthrose. Längst sind noch nicht alle Stoffe und 
ihre jeweilige Wirkung bekannt.
Sonja Brosch, Mi., 02.04.2014, 19.00 – 20.30 Uhr, 1 Termin,
Bürgerhaus Dudenhofen, kostenlos

V3070081E1
Hülsenfrüchte – wiederentdeckt und in neuer Begleitung
Dieser Workshop zeigt, wie wir heute Hülsenfrüchte aller Sorten, 
egal ob Linsen, Mungbohnen, Kichererbsen, Kidney- oder andere 
Bohnenarten, als preiswerte pflanzliche Eiweißträger geschmack-
voll und zeitsparend zubereiten können. Dass es auch anders 
geht als die klassischen sauren Linsen mit Wienerle, wollen wir 
zusammen ausprobieren und neue Rezepte für Vorspeisen, Salate, 
Suppen, vegetarische Gerichte, aber genauso Speisen mit Fleisch 
und Fisch nachkochen. Kursgebühr zzgl. Lebensmittelumlage 10,– €.
Sonja Brosch, 25.03.2014, Di., 18.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin,
Dudenhofen, Realschule plus, 16,– €, ab 8 TN 10,– €

V3070461R1 Englisches Menü
Ein schönes Kochvergnügen rund um die englische Küche, mit 
einer tollen Suppe als Vorspeise, einem Sheperd`s Pie als Haupt-
gericht und einem bread-and-butter-pudding als Nachtisch. Nach 
dem gemeinsamen Kochen wird das 3-Gänge-Menü dann natür-
lich auch gemeinsam gegessen. Dabei gibt es in lockerer Atmo-
sphäre Geschichten und Anekdoten rund ums Essen auf der Insel.   
Bitte mitbringen: Getränke, Kochschürze, Geschirrtuch und 
einige Tupperschüsseln, falls etwas übrig bleibt. Die Kosten für 
die Kochzutaten sind in der Gebühr enthalten.
Kerstin Scholl, 04.04.2014, Fr., 18.00 – 21.45 Uhr, 1 Termin,
Römerberg, Realschule plus Berghausen, 38,– €, ab 8 TN 24,– €
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JUNGE VHS

V7062001R1 Nähen lernen – ganz einfach (10 – 14)
 – bereits belegt –  
Vorbesprechung: Dienstag, 11.03.2014, von 17.00 bis 17.30 
Uhr, Haus am Lindenplatz, Mechtersheim
Kurstermine: Mo., 14.04.2014, Di., 15.04., Mi., 16.04., jeweils von 
09.00 – 12.00 Uhr, Römerberg, Haus am Lindenplatz, Mechters-
heim, Tanja Kögel, 30,– €

V7062801E1 JKS in den Ferien:
Waldwerkstatt: Kaninchen, Hase, Osterhase
Mit der Rucksackschule des Forstamtes Pfälzer Rheinauen 
durchstreifen die Teilnehmer/innen den Dudenhofener Wald auf 
den Spuren der Kaninchen, entdecken Spuren und lernen den Un-
terschied zwischen Hase und Kaninchen kennen. Im Anschluss 
geht es in die Waldwerkstatt – unter freiem Himmel entstehen 
Osterhasen aus Naturmaterial zum Mitnehmen. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Ganerbhalle, Iggelheimer Str. 37, 
Dudenhofen, Forstamt Pfälzer Rheinauen Rucksackschule
Di., 15.04.2014, Di., 14.00 – 16.30 Uhr, 1 Termin, 4,– €

V7091101R1 Kreativ lernen – mit Brain-Gym, Spiel und Spaß 
neue Wege finden (für Kinder von 6 – 10 Jahren 
mit einem Elternteil)

Um erfolgreich lernen zu können, müssen zuerst die Glaubens-
sätze stimmen. Ihr werdet euer Ziel neu formulieren und einpro-
grammieren. Mit Hilfe der Brain-Gym Übungen werdet ihr lernen, 
das Potential beider Gehinhälften beim Lernen zu nutzen. Wir 
werden die alten Pfade des Büffelns verlassen und neue Lerntips 
ausprobieren. Jeder wird sich an sein eigenes Ziel heranarbeiten. 
Ihr lernt, wie verblüffend einfach ihr freier Denken und Handeln 
könnt. Dieses Seminar richtet sich an Kinder von 6 bis 10 Jahren 
in Begleitung eines Elternteils. Die Eltern erleben dabei, wie Brain-
Gym-Übungen bei ihren Kindern wirken. 
Bitte mitbringen: Wasser zum Trinken, Buntstifte, bequeme 
Kleidung (Hosen), 1,– Euro für Material.
Der Kurs findet an folgenden Terminen statt: Samstag, 29.03.14, 
10.00 – 13.00 Uhr, und Samstag, 17.05.2014, 10.00 – 12.30 Uhr
Christel Härdle, 2 Termine, Römerberg, Realschule plus Berg-
hausen, 22,– €, ab 8 TN 14,– €

Beratung/Sprechstunde im Rathaus 
Zu Fragen rund um das Glasfasernetz finden wieder regel-
mäßige Sprechstunden immer montags von 15.00 bis 20.00 
Uhr im Rathaus (OG, Zimmer 13) statt. Herr Bernd Pflüger, 
Regionalleiter Süd Telefunken Communications AG, steht 
mit Rat, Tipps und Informationen zur Verfügung.

Privatkundenvertrag
Die Bauarbeiten am Römerberger Glasfasernetz machen 
Fortschritte, bald schon können die ersten Römerberger 
auf dem Hochgeschwindigkeitsbereich der Datenautobahn 
mitsurfen. 
Weitere Informationen sowie AGB und Preislisten finden Sie 
unter http://www.telefunken-communications.de/.
Bei Vertragsabschluss werden die neuen Verträge mit dem 
Ende der bestehenden Verträge wirksam, sofern nichts 
anderes vereinbart wird.
Unterschriebene Verträge können Sie gerne im Rathaus 
abgeben. Fragen hierzu beantwortet die TELEFUNKEN 
Communications AG unter Tel. 02241 97398-430.

Informationen rund um die Abfallentsorgung!

Dienstag, 18.03.2014,

Restabfall/Wertstoffe

Mittwoch, 19.03.2014,

Hecken- und Baumschnitt

Gebührenbescheide kommen in neuem Gewand
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft verwendet seit Jahresbe-
ginn eine neue Betriebssoftware für die Behälterverwaltung 
und Gebührenveranlagung. Hierdurch wird sich auch das 
Erscheinungsbild der nächsten Abfallgebührenbescheide 
leicht verändern.
Die Gestalt der in den nächsten Tagen bei den Gebührenpflichti-
gen eingehenden Bescheide ist etwas übersichtlicher als bisher.
Informationsgehalt sowie die gewohnte Gebührenstruktur bleiben 
jedoch weitgehend unverändert. Nützliche Informationen hierzu 

Aktuelles zur Breitbandversorgung

Schulnachrichten

Mitteilungen des Rhein-Pfalz-Kreises

Abfall-
ecke
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befinden sich auf einem mitgesendeten Beiblatt. Überweisungs-
träger werden den Abfallgebührenbescheiden künftig nicht mehr 
beiliegen. 
Neue Objektnummern
Technisch bedingt erhalten alle Haushalts- und Gewerbeobjekte 
eine neue Objektnummer, welche künftig im Schriftwechsel mit 
dem EbA sowie bei allen Zahlungen und Überweisungen anzu-
geben ist.
Automatische SEPA-Umstellung
Das bislang übliche Lastschrifteinzugsverfahren wird in Kürze 
auf das europaweit gültige SEPA-Verfahren umgestellt. Kunden, 
die dem EbA eine Einzugsermächtigung zum automatischen 
Einzug ihrer Abfallgebühren erteilt haben, müssen sich nicht 
weiter darum kümmern. Die Einzugsermächtigung wird im Zuge 
des nächsten Bescheidversands automatisch in ein sogenanntes 
„SEPA-Lastschriftmandat“ umgewandelt, womit die automatische 
Gebührenabbuchung weiterhin gewährleistet ist. Nähere Anga-
ben hierzu befinden sich auf den neuen Gebührenbescheiden.
Ihr
 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
 Kreishaus

Europaplatz 5 · 67063 Ludwigshafen
 0621 5909 Tel. -555 / Fax -623
 www.ebalu.de

Öffentliche Bekanntmachung

Wirtschaftsplan 2014
Gemäß § 25 der Landkreisordnung für Rheinland-Pfalz in der 
Fassung vom 31.01.1994 (GVBL. S. 188), zuletzt geändert durch 
das Gesetz vom 20.10.2010 (GVBl. S. 319), in Verbindung mit § 
2 Abs. 2 Ziffer 1 und § 15 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung (EigAnVO) vom 05. Oktober 1999 (GVBl. S. 373 ff.) sowie 
§ 4 Abs. 1 Ziffer 1 der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft (EBA) des Rhein-Pfalz-Kreises, hat der Kreistag 
am 09.12.2013 folgenden Beschluss gefasst:

I.
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft (EBA) 
des Rhein-Pfalz-Kreises für das Wirtschaftsjahr 2014 wird wie 
folgt festgesetzt:
Erfolgsplan
Erträge 8.912.600  Euro
Aufwendungen 9.680.950  Euro
Jahresverlust 768.350  Euro
Vermögensplan
Einnahmen 1.015.350 Euro
Ausgaben 1.015.350 Euro

II.
Deckungsvermerke:
Im Wirtschaftsplan 2014 sind die Ansätze 3.1 bis 3.8 sowie die 
Ansätze 4. und 6.1 gegenseitig deckungsfähig.

III.
(1) Kredite für Investitionen oder Investitionszuschüsse sind 

nicht erforderlich.
(2) Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen 

Leistung von Ausgaben des Wirtschaftsplanes 2014 in An-
spruch genommen werden dürfen, ist in der Haushaltssat-
zung des Kreises auf 1.500.000 € festgesetzt.

(3) Verpflichtungsermächtigungen sind im Wirtschaftsplan 2014 
nicht veranschlagt.

IV.
Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion hat mit Schreiben 
vom 10. Februar 2014 mitgeteilt, dass gegen die Festsetzungen 
des Wirtschaftsplans keine Bedenken geltend gemacht werden.

V.
Der Wirtschaftsplan mit Stellenübersicht und Finanzplan des 
Eigenbetriebes Abfallwirtschaft des Rhein-Pfalz-Kreises für das 
Wirtschaftsjahr 2014 liegt in der Zeit vom

10. bis einschließlich 18. März 2014

 

bei der Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis, Europaplatz 5, 67063 
Ludwigshafen (Zimmer C 21) zur Einsichtnahme aus.

VI.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 17 Abs. 6 der Land-
kreisordnung eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften beim Erlass der Haushaltssatzung für deren Gültigkeit 
von Anfang an unbeachtlich ist, wenn diese nicht innerhalb eines 
Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung der Haushalts-
satzung gegenüber der Kreisverwaltung unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.
Ludwigshafen, den 04.03. 2014
Clemens Körner
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

20. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
am Montag, dem 17.03.2014, 16.00 Uhr, im Kreishaus,
Sitzungssaal A 153 – 155, 1. OG Europaplatz 5,
67063 Ludwigshafen
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Bericht über die Durchführung der „72- Stunden- Aktion“ des 

BDKJ
2. Kindertagesstättenbedarfsplanung für den Rhein-Pfalz-Kreis
3. Investitionszuschüsse für Kindertagesstätten
 Beschlussfassung über einzelne Projekte
gez. Manfred Scharfenberger
Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung des Werkausschusses
für den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
am Dienstag, dem 18.03.2014, 16.00 Uhr, im Kreishaus,
Sitzungssaal A 355, 3. OG, Europaplatz 5,
67063 Ludwigshafen
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Erfassung und Entsorgung von haushaltsüblichen Elektroalt-

geräten Gruppen 3+5 aus dem Rhein-Pfalz-Kreis
2. Organisations- und Rechnungsangelegenheiten 
gez. Clemens Körner
Landrat

VERANSTALTUNGSREIHE
Inklusion
Fußabdrücke der individuellen Teilhabe
Eine Initiative der Beauftragten für die Belange
von Menschen mit Behinderungen und
der Volkshochschule im Rhein-Pfalz-Kreis
Der in diesem Jahr zum 22. Mal statt-
findende Europäische Protesttag zur 
Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen und die anstehenden 
Kommunalwahlen in Rheinland-Pfalz 
sind der Anlass, bei der Politik nach-
zufragen, wie im Rhein-Pfalz-Kreis 
die UN-Behindertenrechtskonvention 
umgesetzt wird.
Im Rahmen eines moderierten Dialoggespräches wird sowohl auf 
Erreichtes zurückgeblickt als auch aufgezeigt, wo es klemmt und 
was im Kreis noch getan werden muss. Betroffene, deren Ange-
hörige sowie Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, mit den 
Vertretern der im Kreistag vertretenen Fraktionen dies zu erörtern.
Lackmustest für die Politik – die Kommunalwahl 2014
Samstag, 15.03.2014 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Haus der Vereine, Rehbachstraße 1, Schifferstadt

Inklusion

Fußabdrücke der individuellen Teilhabe

Eine Initiative der Beauftragten für die Belange von  
Menschen mit Behinderungen und der Volkshochschule  

im Rhein-Pfalz-Kreis

Der in diesem Jahr zum 22. Mal stattfindende Europäische 
Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinde-
rungen und die anstehenden Kommunalwahlen in Rhein-
land-Pfalz sind der Anlass, bei der Politik nachzufragen, wie 
im Rhein-Pfalz-Kreis die UN-Behindertenrechtskonvention 
umgesetzt wird.

Im Rahmen eines moderierten Dialoggespräches wird so-
wohl auf Erreichtes zurückgeblickt als auch aufgezeigt, wo 
es klemmt und was im Kreis noch getan werden muss. Betrof-
fene, deren Angehörige sowie Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen, mit den Vertretern der im Kreistag vertretenen 
Fraktionen dies zu erörtern.

Lackmustest für die Politik – die Kommunalwahl 2014

Samstag, 15.03.2014 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Haus der Vereine, Rehbachstraße 1, Schifferstadt

Teilnehmer:

Manfred Gräf, CDU
Friederike Ebli, SPD

Hans-Peter Schneider, Bündnis 90/Die Grünen
Karen Lill, FDP

Jürgen Jacob, FWG

Moderation:  
Barbara Scherer, Leiterin der KVHS
Gerhard Wissmann, Behindertenbeauftragter Schifferstadt
Arno Weber, Behindertenbeauftragter Rhein-Pfalz-Kreis

VERANSTALTUNGSREIHE
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Teilnehmer:
Manfred Gräf, CDU
Friederike Ebli, SPD
Hans-Peter Schneider, Bündnis 90/Die Grünen
Karen Lill, FDP
Jürgen Jacob, FWG
Moderation:
Barbara Scherer, Leiterin der KVHS
Gerhard Wissmann, Behindertenbeauftragter Schifferstadt
Arno Weber, Behindertenbeauftragter Rhein-Pfalz-Kreis

Die Behindertenbeauftragten ...
...  sind Ansprechpartner für Menschen mit Behinderungen
 und deren Angehörige.
...  beraten Betroffene und deren Angehörige auf der Basis
 der UN-Konvention, die Inklusionsrechte von Menschen mit 

Behinderungen beinhaltet.
...  sind Bindeglieder zwischen Menschen mit Behinderung und 

den Verwaltungen.
...  wirken bei der kommunalen Teilhabeplanung mit.

Sie sind zu erreichen:
Christine Franz-Yilmaz,
Behindertenbeauftrage der Gemeinde Mutterstadt
E-Mail: christine.franz-yilmaz@mutterstadt.de
Telefon: 06234 946462
Sprechzeiten:  Rathaus, Oggersheimer Str. 10, Mutterstadt
 dienstags von 09.00 – 11.00 Uhr,
 donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
 und nach Vereinbarung
Ute Germann, ehrenamtl. Behindertenbeauftragte
der Verbandsgemeinde Dudenhofen
E-Mail: behindertenbeauftragte.vg-dudenhofen@email.de
Telefon: 06232 99344
Sprechzeiten:  Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 6, Dudenh-

ofen
 jeden ersten Dienstag im Monat
 von 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Arno Weber,
ehrenamtl. Behindertenbeauftragter des Rhein-Pfalz-Kreises
E-Mail: arno.weber@kv-rpk.de
Telefon: 0621 5909-138 (Anrufbeantworter)
Sprechzeiten: Kreisverwaltung, Europaplatz 5,
 Ludwigshafen (Raum 138)
 jeden ersten Dienstag im Monat
 von 09.30 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Gerhard Wissmann,
ehrenamtl. Behindertenbeauftragter der Stadt Schifferstadt
E-Mail: kontakt@behindertenbeauftragter-schifferstadt.de
Telefon: 06235 5136
Sprechzeiten:  Rathaus, Marktplatz 2, Schifferstadt
 Zimmer 6 (EG);
 jeden ersten Donnerstag im Monat von 16.00 – 

18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Seniorenbüro Rhein-Pfalz-Kreis
Anlaufstelle für Senioren
Das neue Seniorenbüro des Rhein-Pfalz-Kreis befindet sich im 
Erdgeschoss des Kreishauses in Ludwigshafen.
Es dient als Informations- und Koordinationsstelle rund um die 
Seniorenarbeit im Kreis. Hier befindet sich auch ein Teilbereich 
der Redaktion „die Uhus“. Neben Inhalten für das Seniorenma-
gazin können auch Broschüren, Texte und Veranstaltungstermine 
zur Veröffentlichung im Seniorenbüro und auf der Homepage 
abgegeben werden.  
Öffnungszeiten: Dienstag, 10.00 – 13.00 Uhr 
Ansprechpartner:
Elke Becker und Elfriede Benedix 
Tel. 0621 5969-629 (214)
E-Mail: seniorenbuero@kv-rpk.de
www.senioren-im-kreis.de

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

Montag - gemischt
Dienstag - Damen
Mittwoch - Herren
Donnerstag - Damen
Freitag - gemischt
Samstag - gemischt
Sonntag - gemischt

1) Wetterbedingte Abweichungen möglich
2) Nur für Erwachsene geöffnet
3) 14:00 - 17:00 Uhr Spielnachmittag

Kreisbad Römerberg Telefon: 0 62 32 / 83 24 3
Viehtriftstraße 106 Telefax: 0 62 32 / 68 35 88
67354 Römerberg-Heiligenst. Internet: www.kreisbaeder.de

21:0014:00

14:00 21:00

14:00 21:00

08:00 12:00

13:00 21:30
10:00 17:00

09:00 22:00
13:00 21:30
09:00 21:00

Sauna-Öffnungszeiten

13:00 21:00

08:00 12:00
12:00 17:00

07:00 21:00

07:00 21:00
10:00 21:00
10:00 21:00

1. Juni - 31. August 1

12:00 18:00
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12:00 18:0013:00

1. Sept. - 31. Mai 1
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07:00 21:00

10:00

21:00

08:00 12:00
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12:00 17:00 12:00 17:00

07:00
21:00

07:00

14:00
13:00

14:00

07:00

07:00 10:00 07:00

10:00

Einzelkarte
Kurzzeittarif
10er Karte

Kinder unter 6 Jahren

Familientageskarte (gültig nur am Kauftag)

bis zu 2 Erwachsene und 1 Kind
bis zu 2 Erwachsene und 2 Kinder
bis zu 2 Erwachsene und 3 Kinder

Gruppen (ab 20 Personen je Teilnehmer)

Zeitkarten (gültig in allen Kreisbädern des Rhein-Pfalz-Kreises)

Familienjahreskarte (bis 2 Erw., bis 3 Kinder)
Jahreskarte Erwachsene
Jahreskarte Ermäßigte1

Vierteljahreskarte Erwachsene
Vierteljahreskarte Ermäßigte1

Einzelkarte
5er Karte
10er Karte

1) Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, Studenten

Bitte beachten Sie:

Eine Erstattung für gekaufte, nicht benutzte Eintrittskarten wird nicht gewährt.
Kassenschluss ist 1 Stunde vor Betriebsschluss. Badeschluss ist 20 Minuten vor 
Betriebsschluss des Bades.

- frei -

8,00 €     
9,00 €     

31,50 €    

350,00 €       
240,00 €       

22,50 €    
2,50 €     

Eintrittspreise

Ermäßigte1

2,50 €     

Oktober 2013

60,00 €    

Ermäßigte1

7,00 €     

80,00 €    

9,00 €     
42,00 €    32,00 €    

Erwachsene

135,00 €       

Sauna (einschließlich Badbenutzung)

3,50 €     

Hallen- und Freibad

Erwachsene

45,00 €    

10,00 €    

1,50 €     

2,00 €     

80,00 €    
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-
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Samstag - -
Sonntag - -
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für  Mamas, Papas und Babys
mit Madeleine Gruner, Erzieherin
 Annette Weber, Hebamme

Hier ist Zeit  ... um andere Eltern und Babys zu treffen
 ... für Ihre Fragen
 ... für Spielanregungen mit Ihrem Baby
 ... für Bewegung und Entspannung
Wir freuen uns, Sie und Ihr Baby kennenzulernen.
Kommen Sie einfach vorbei.

Telefon: 06232 815 708
E-Mail:
info@kinderland-sternschnuppe.de 

 

Kritische Infos zu Teilzeit und Minijob
Unter dem Motto „... und raus bist Du?“ begeht der Business 
and Professional Women Club Mannheim/Ludwigshafen (BPW) 
gemeinsam mit den Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Lud-
wigshafen und des Rhein-Pfalz-Kreises am 21. März den Equal 
Pay Day, der auf die vielfach ungleiche Bezahlung ähnlicher Arbeit 
von Männern und Frauen aufmerksam machen soll.
Von 16 bis 19 Uhr stehen in der Rhein-Galerie Ludwigshafen an 
diesem Tag der berufliche Wiedereinstieg in Minijobs und Teilzeit 
nach Erwerbspausen im Fokus. Teilzeitbeschäftigung war und 
ist für viele Frauen ein Weg zurück in den Arbeitsmarkt, der im 
Sinne der Vereinbarkeit von Beruf und Familie zunächst praktisch 
erscheint. Doch auf Dauer erweisen sich Minijobs und geringe 
Teilzeit aus Sicht der Veranstalterinnen als Sackgasse im Hinblick 
auf berufliche Aufstiegschancen, eine eigene Existenzsicherung 
und eine angemessene Absicherung im Alter. 
Mit ihrer Aktion am 21. März wollen der Business Professional 
Women Club Mannheim/Ludwigshafen sowie die Gleichstellungs-
stellen von Stadt Ludwigshafen und Rhein-Pfalz-Kreis zeigen, 
was das bedeutet. Sie laden zu einer „gedeckten Tafel“ – mit 
Wasser, Brot und Apfel. Dazu servieren sie noch Informationen 
und bieten Gespräche zum Thema Entgeltgleichheit und Alter-
nativen zu Minijob und Teilzeit an. Außerdem stehen die – wie 
sie meinen – berühmten roten Taschen zur Verfügung. Nähere 
Informationen unter www.equalpayday.de im Internet.


